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Das Notensystem 











Ein Notensystem besteht aus 5 Linien 

und 4 Zwischenräumen.

Die Hilfslinien  höher

 tiefer

Noten, die für das Notensystem zu tief oder zu 
hoch liegen, werden mit Hilfslinien notiert.

Takt und Taktstriche 

Die Taktstriche sind die senkrechten Striche im Notensystem. Sie unterteilen das Notensystem 
(mit den 5 waagrechten Notenlinien) in einzelne Takte.

 Takt 


Taktstrich 


Ende eines Abschnitts

Schlussstrich


• Takte werden durch Taktstriche voneinander getrennt. 
• 2 Taktstriche nebeneinander zeigen das Ende eines musikalischen Abschnitts an. 
• Am Ende eines Stückes ist immer der Schlussstrich.

Notenschlüssel und Taktangabe  

Der Violinschlüssel mit 4/4-Taktangabe
für die Rechte Hand:

Der Bassschlüssel mit 4/4-Taktangabe
für die Linke Hand :

  

Die Taktart ist hinter dem Notenschlüssel angegeben und sagt uns, wie viele Noten in einem 
Takt Platz haben. 
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Zwei weitere Noten kommen hinzu: Das f' und das f.

Viertelnoten aufwärts 
06

Auf und Ab 07
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Spiele mit den Tönen c' - d' - e' - f' und c - d - e - f  
10

In den folgenden Übungen kommen zwei weitere Töne hinzu: Das g' und das g.

Das g' und das g 
11
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Beweglichkeit 
16

In der nächsten Übung spielt die rechte Hand eine Melodie und die linke Hand begleitet 
mit zwei gleichzeitig angeschlagenen Tönen, dem c und dem g. Den Abstand von fünf Tönen 
bezeichnet man als Quinte. 

Kleine Melodie mit der rechten Hand 
17
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Jetzt spielt die linke Hand die gleiche Melodie und die rechte Hand die Quinten.

Kleine Melodie mit der linken Hand 
18

Die punktierte Halbe Note  

Der Punkt hinter einer Halben Note bedeutet: Verlängere die Halbe Note um ein Viertel. Also 
wird die punktierte Halbe Note drei Viertel lang ausgehalten. 

h .    =   h   +  q     =   q  + q  +  q   

Der Dreivierteltakt  
19

Im Dreivierteltakt zählen wir nur bis 3. Die punktierte Halbe (Dreiviertelnote) ist hier die längste 
Note. Walzer werden im Dreivierteltakt gespielt.

Zähle: 1 2 3 1 2 3 1 2 3 1 2 3 

 1 2 3 1 2 3 1 2 3 1 2 3
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In dieser Übung spielt zunächst die rechte Hand die kleine Melodie, danach die linke Hand.

Melodie 
22

In der nächsten Übung spielt die rechte Hand zwei Töne gleichzeitig. Der Abstand der beiden 
Töne wird als eine Terz bezeichnet. Spielt man von einem Ton aus den übernächsten dazu, 
spricht man von einer Terz.

Terzen 
23
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Im Stück Träumerei wird auch das Haltepedal mit einbezogen. Das Haltepedal ist das rechte 
Pedal. Das Haltepedal wird benutzt, damit die Töne ausklingen, bis man es nicht mehr nieder-
drückt. Das Pedal wird zu Beginn der Takte mit dem rechten Fuß niedergedrückt und kurz vor 
dem nächsten Takt wieder losgelassen, d.h. der Fuß wird gehoben. Übe das Stück zunächst 
ohne Haltepedal! In der dritten Notenzeile ist eine Decrescendo Gabel. Sie zeigt an, dass man 
nun bis zum Ende kontinuierlich leiser spielen soll.

Träumerei 30

Kleine Übung 31
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Teil 3 Tonerweiterung

Die D-Moll-Grundposition
 

d'g

Dm-Grundposition   Dm-Grundposition

a g'a'e'

   mittleres c (c')

fed f'

Zwei neue Töne: Das eingestrichene a' und das kleine a. Wenn die Hände in der C-Dur- 
Grundposition beginnend, um einen Ton nach rechts verschoben werden, dann befinden sich 
die Hände in der D-Moll-Grundposition und die rechte Hand spielt die Töne d' e',  f',  g',  a'. 
Die linke Hand spielt die Töne d, e, f, g und a.

Das a' und das a 
32

 

Achtelnoten in der D-Moll-Grundposition  
33
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Im nächsten Stück wird die Begleitung der linken Hand wie bei Träumerei (Track 28) gespielt, 
aber in der D-Moll-Grundposition.

Sternenstaub 
34

 

Das Verschieben der Hände

Eine weitere Möglichkeit, Töne außerhalb der C-Dur-Grundposition zu spielen, ist das Ver- 
schieben der Hände. 
Ein Beispiel: Verschiebt man die Hand einen Ton nach rechts, dann spielen die Finger nicht 
mehr die Töne c, d, e, f und g, sondern die Töne d, e, f, g und a.

c d e f g c' d'e' f' g'

C-Grundposition   C-Grundposition

ad e f g a'd'e' f' g'c'c
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Die A-Moll-Grundposition

 

c' d'e'

Am-Grundposition   Am-Grundposition

a h c''d''e''a' h'

Die nächsten Stücke beginnen in der A-Moll-Grundposition mit den Tönen a',h',c'',d'' und e'' 
für die rechte Hand, und den Tönen a,h,c',d' und e' für die linke Hand.

 

Dance  
57
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Nach dem Beginn in der A-Moll-Grundposition werden die Hände um drei Töne nach links 
verschoben.
Am Ende des Stücks stehen die Buchstaben D.C., das bedeutet Da Capo und ist die Anweisung, 
das Stück noch einmal vom Anfang bis zum Schlussstrich zu spielen.

Action 
61
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